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Die Mannschaft von Simon Rösner wird alles 
dafür tun, möglichst viele Zuschauer an den 
Wüstemarker Weg zu locken. Der Anfang ist 
gemacht mit den Erfolgen in Wildau und Groß 
Gaglow, heute soll der nächste Sieg gegen 
Absteiger Frankonia Wernsdorf folgen.
Das Ziel in dieser Saison steht seit dem 
24. Juni fest, seit dem Abpfiff der Partie in 
Waldsieversdorf: Diesmal soll es mit dem 
Aufstieg in die Brandenburgliga klappen.  

Die Basis ist gelegt. Mit Kilian Boy, Nick Ebert, 
Dennis Nüsse, Dennis Paul und Mahmoud 
Zamel wurde die Mannschaft weiter verstärkt. 
Wir heißen unsere Neuzugänge auch an dieser 
Stelle herzlich willkommen! Mit Steve Meißner 
hat Simon Rösner einen neuen Co-Trainer an 
seiner Seite. Auch ihm wünschen wir viel Erfolg 
bei seiner Tätigkeit.

Genug gelesen, jetzt geht es los. Zweites Spiel, 
zweites Derby – besser kann eine Saison doch 
gar nicht beginnen. 

Mit rot-schwarz-weißen Grüßen!  
Eure Eintracht  

Herzlich willkommen zum ersten Heimspiel 
unserer Landesligamänner in der Saison 
2023/24! Erstes Heimspiel heißt nicht, dass es 
jetzt erst losgeht. Die Mannschaft hat bereits 
zwei Pflichtspiele absolviert, zunächst zum Liga-
Start das Derby bei der SG Phönix Wildau mit 2:1 
gewonnen, dann in der Landespokal-Vorrunde 
bei der SG Groß Gaglow (Landesklasse) mit 4:2 
die Oberhand behalten.

Beim Derby in Wildau wurden wieder viele 
Eintracht-Fans gesichtet, sie bildeten gut die 
Hälfte der 220 Zuschauer. Das ist ein klares 
Indiz dafür, dass das Interesse an der Eintracht 
weiterhin groß ist. In der vergangenen 
Saison durfte sich die Männermannschaft 
beim furiosen Saison-Endspurt und beim 
dramatischen, aber leider verlorenen 
Aufstiegsendspiel bei Concordia Buckow/
Waldsieversdorf (0:1) über eine großartige 
Unterstützung freuen, ebenso unsere 
Frauenmannschaft beim Kreispokal-Finale in 
Wünsdorf gegen den MSV Zossen (5:0).

Es wäre schön, wenn das so bleibt, denn es gilt 
die Regel: Mit vielen Fans macht die Eintracht 
noch mehr Spaß.
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VORWORT
Liebe Fans!



Er ist einer unserer Neuzugänge: Nick 
Ebert wechselte als Double-Sieger zur 
Eintracht. Mit dem FSV Admira wurde er 
Kreisoberliga-Meister und Kreispokalsieger. 
Der 21-Jährige kommt aus Rangsdorf, spielte 
dort bis zur B-Jugend. In der A-Jugend lief 
er für Deutsch Wusterhausen auf. Mit dem 
Wechsel in den Männerbereich ging er nach 
Mittenwalde. Die Bilanz seiner drei Jahre dort 
ist beeindruckend: In 75 Spielen erzielte er 41 
Tore, gab 54 Torvorlagen.

Hast Du einen Spitznamen? 
Nein.

Was ist Dein Lieblingsverein?
FC Bayern.

Wer war Dein Vorbild in der Jugend?
Ich fand Bastian Schweinsteiger immer gut. 
Der sorgte schon mal für Spektakel, kämpfte 
aber auch immer für seine Mannschaft.

FRAGEBOGEN

SONNTAGSSPIELE

Was sind Deine Stärken?
Ich bin im Mittelfeld flexibel einsetzbar, habe 
eine gute Übersicht, spiele auch mal einen 
ordentlichen Pass und schieße das ein oder 
andere Tor.

Was sind Deine Schwächen?
Ich hasse es zu verlieren, selbst beim 
Trainingsspiel.

Was ist Deine Lieblingsposition?
Ich spiele im zentralen Mittelfeld und dort 
am liebsten auf der Acht.

Was war Dein schönstes sportliches Erlebnis?
Diese Saison, mit der wir mit Admira alles 
gewonnen haben.

Was war Dein schlimmstes sportliches 
Erlebnis?
In der Vorsaison hatten wir ein 
Aufstiegsendspiel gegen Dahlewitz, das wir 
leider 1:2 verloren haben.

Welches Ziel hast Du mit der Eintracht?
Ich will mit Eintracht natürlich erfolgreich 
sein, im besten Fall den Aufstieg schaffen. 
Persönlich will ich mich so schnell 
wie möglich eingewöhnen und mich 
weiterentwickeln.

Welche Hobbys hast Du (außer Fußball)?
Ich mache gerne Sport, dabei probiere ich 
auch gerne unterschiedliche Sportarten aus 
wie Tischtennis oder Basketball. Und ich bin 
gerne mit meinen Freunden unterwegs.



INTERVIEW
Erstes Heimspiel unserer Landesligamänner. 
Unser Trainer Simon Rösner spricht über 
die bisherigen beiden Pflichtspiele, die 
Neuzugänge und Gegner Wernsdorf.

Derby-Sieg in Wildau, Pokalsieg in Groß 
Gaglow – bislang lief es doch optimal, oder?
"Mit den Ergebnissen bin ich zufrieden. 
Aber sowohl in Wildau als auch in Groß 
Gaglow standen viele Neuzugänge auf dem 
Platz, und man hat gesehen, dass die sich 
noch eingewöhnen müssen. Diese Zeit der 
Eingewöhnung ist noch nicht abgeschlossen. 
Spielpraxis kann man nicht simulieren. Oder 
wie ich es immer sage: Erfahrung und Praxis 
kannst du nicht am Kiosk kaufen. Wildau war 
kein Selbstläufer. Gegen die werden auch 
andere Mannschaften Probleme haben. 
Vor dem Spiel in Groß Gaglow habe ich den 
Spielern gesagt: Weiterkommen ist Pflicht. 
Das haben wird letztendlich geschafft."

Was muss gegen Wernsdorf besser werden?
"Ich wünsche mir, dass wir konstanter werden. 
Dass wir mehr Phasen und längere Phasen 
haben, in denen wir unser Spiel konsequenter 
zu Ende spielen. Und dass wir nicht darüber 
nachdenken, dass Wernsdorf noch kein 
Pflichtspiel gewonnen hat. Ich bin mir sicher, 
dass Wernsdorf alles auf dem Platz bringen 
wird, was es hat. Und dann sind ein Roland 
Richter oder ein Gordan Griebsch dabei, die 
uns mit ihrer Qualität weh tun können. 
Es wird ein ekliges Spiel. Wir müssen bereit 
seit, an an unsere Grenzen gehen."

Welchen Eindruck hast Du nach den ersten 
Wochen von den Neuzugängen?
"Besonders erstaunlich ist, wie schnell 
sich Nick Ebert in der Mannschaft und in 
der Landesliga zurechtgefunden hat. Er 
spielt jetzt zwei Klassen höher als in der 
vergangenen Saison! Er hat in den ersten 
Einheiten gemerkt, dass wir ein anderes 
Tempo spielen. Aber er wird die Mannschaft 
besser machen. Das gilt auch für Dennis 
Nüsse, der ja schon in höheren Ligen 
gespielt hat. Mit Kilian Boy haben wir einen 
hochwertigen Ersatz für Sebastian Vogel 
bekommen, der eine gute Ausstrahlung 
und Souveränität hat. Mahmoud Zamel 
braucht noch ein bisschen, er hat in der 
Vorbereitung drei Wochen gefehlt. Dennis 
Paul ist eigentlich ein Oberliga-Spieler, aber 
er muss sich trotzdem erst in der Landesliga 
einfinden. Auch er wird uns besser machen."

Du bist mit dem klaren Ziel Aufstieg in die 
Saison gegangen. Was macht Dich sicher, 
dass das klappt?
„Ich habe es anders formuliert: Wir sind 
in der vergangenen Saison nur deshalb 
Zweiter geworden, weil wir das schlechtere 
Torverhältnis haben. Soll ich jetzt sagen, dass 
wir Dritter werden wollen? Wir werden zu 
den Mannschaften gehören, die ganz oben 
dabei sind, aber das wir kein Selbstläufer. Klar 
ist: Wer aufsteigen will, muss uns schlagen. 
Klar ist auch: Wir haben extrem viel Derbys 
in dieser Saison. Und wir haben in Wildau 
gesehen, dass das schwierige Spiele sind. 
Und wir werden es gegen Wernsdorf wieder 
sehen."



EINTRACHT TRAUERTKURZ & KNAPP
Schöne Überraschung für unsere Erstklässler! 16 
Kinder, die bei der Eintracht spielen, wurden 
in diesem Jahr eingeschult. Jugendvorstand 
Steve Banse und die Nachwuchstrainer 
Sebastian Groba, Lars Günther und Helge 
Hanella überreichten ihnen Schultüten.  
Die Eintracht wünscht den Erstklässlern 
alles Gute für den neuen Lebensabschnitt. 
Und allen Schulkindern ein erfolgreiches 
Schuljahr.

Toni Hager ist Gast der 106. Episode des Pod-
casts  “Die Eintracht im Ohr”. Der Stürmer 
unserer Landesligamänner spricht über 
sein bisheriges bewegtes Fußballer-Leben: 
Probetraining beim FC Bayern, Internat bei 
Energie Cottbus und RB Leipzig, Regionalliga-
Debüt beim VFC Plauen, Aufstiege mit 
Fürstenwalde und Ludwigsfelde. Außerdem 
geht es ums Rauchen, um Nasenbeinbrüche 
und seinen Ur-Opa. Den Podcast gibt es u.a. 
auf unsere Internetseite (www.scemz.de/
media), bei Spotify, Google und bei Apple.

Die Prämien der REWE-Aktion “Scheine 
für Verein” sind da! 9291 Scheine kamen 
bei unserem REWE-Partner Andy Linde 
zusammen. Dafür gab es tolle Prämien, u.a. 
eine neue Torwand und zwei Kickertische für 
Kinder. Weitere Prämien: Markierungsteller, 
zwei Taktiktafeln, 20 REWE-Hemden für 
Übungsleiter und eine Koordinationsleiter.

Vielen Dank allen Sammlern und Spendern 
und unserem REWE-Partner Andy Linde!

Die Eintracht trauert um zwei verdiente 
Mitglieder.
In der vergangenen Woche starb nach 
langer schwerer Krankheit Klaus „Frido“ 
Friedrich im Alter von 68 Jahren. Frido war 
seit fast 50 Jahren bei der Eintracht aktiv, 
zunächst als Spieler, später als Mannschafts-
Betreuer, zuletzt als Kassierer.

Am 23. August starb mit 78 Jahren Ulli 
Becker. Er war seit 1970 in verschiedenen 
Bereichen engagiert, zunächst bei der SG 
Zeuthen, nach der Fusion beim SC Eintracht 
Miersdorf/Zeuthen. Er war Mitglied des 
Vorstands, Mannschafts-Betreuer und in der 
Fördergruppe aktiv. 

Beide, Frido und Ulli, waren immer zur 
Stelle, wenn Hilfe benötigt wurde. Sie waren 
treue Anhänger der Eintracht und bei vielen 
Heim- und Auswärtsspielen dabei.

Wir werden Frido und Ulli nicht vergessen!



Nr. Spieler EInsätze Minuten Tore Gelb Gelb-Rot Rot

25 Kilian Boy 1 90 1

33 Robert Heinrich 1 90 1

22 Dennis Nüsse 1 90 1

4 Maarten Rosenboldt 1 90 1

8 Marco Alisch 1 90 1

9 Nils Reichardt 1 90 1

77 Toni Hager 1 83

21 Florian Hammer 1 70 1

24 Nick Ebert 1 62

10 Niklas Goslinowski 1 62

7 Thede Rosenboldt 1 45

5 Mason Billerbeck 1 45

17 Dennis Paul 1 28

20 Jonas Greib 1 28

55 Elias Wroblewski 1 20

19 Dennis Wolpert 1 7

29 Muhammed Zamel

31 Peer Gülzow

6 Jeremy Wolf

11 Emilio Köhler

26 Yves Küllmei

18 Matthias Ritter

17 Leon Kruppe

1 Patrick Kaufmann

17 Dennis Paul

23 Stephan Janus

13 Mick Thiel

27 Nils Brauer

38 Marcello Wolf

14 Kay Krüger

Maurice Fischer

STATISTIK 1. MÄNNER 2023/24



SV Wacker Cottbus-Ströbitz              -  FSV 63 Luckenwalde II
SC Eintracht Miersdorf/Zeuthen                 -  SV Frankonia Wernsdorf
FSV "Glückauf" Brieske/S.               -  SG Eintracht Peitz
FC Eisenhüttenstadt   -  VfB 1921 Krieschow II
SV Döbern   -  BSC Preußen 07
SG Großziethen      -  1. FC Guben
VfB Hohenleipisch 1912  -  SG Phönix Wildau 95
FSV Union Fürstenwalde II   -  FV Erkner 1920

02. Spieltag Landesliga Süd

Platz Mannschaften Spiele S U N Torv. Differenz Pkt.

1. 1. FC Guben 1 1 0 0 4:1 3 3

1. FV Erkner 1920 1 1 0 0 4:1 3 3

3. SC Eintracht Miersdorf/Zeuthen 1 1 0 0 2:1 1 3

3. VfB 1921 Krieschow II 1 1 0 0 2:1 1 3

3. VfB Hohenleipisch 1912 1 1 0 0 2:1 1 3

6. BSC Preußen 07 1 1 0 0 1:0 1 3

7. SV Frankonia Wernsdorf 1 0 1 0 4:4 0 1

7. FSV Union Fürstenwalde II 1 0 1 0 4:4 0 1

9. SV Wacker 09 Cottbus-Ströbitz 1 0 1 0 0:0 0 1

9. SG Eintracht Peitz 1 0 1 0 0:0 0 1

11. SV Döbern 1 0 0 1 1:2 -1 0

11. SG Phönix Wildau 1 0 0 1 1:2 -1 0

11. FSV Luckenwalde II 1 0 0 1 1:2 -1 0

14. FSV "Glückauf" Brieske/S. 1 0 0 1 0:1 -1 0

15. SG Großziethen 1 0 0 1 1:4 -3 0

15. FC Eisenhüttenstadt 1 0 0 1 1:4 -3 0

STATISTIK 1. MÄNNER 2023/24 DIE AKTUELLE TABELLE
LANDESLIGA SÜD 2023/24



Beim Kauf von 2 Michelin Reifen 
(PKW, LLKW) erhalten Sie einen 
20€ Rewe Einkaufsgutschein.
     
Beim Kauf von 4 Michelin Reifen 
(PKW, LLKW) erhalten Sie einen 
40€ Rewe Einkaufsgutschein.

*Gilt für PKW/LLKW Sommer-,Winter- und Ganzjahresreifen. Nur solange der Vorrat reicht.

    


